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Bezirksliga Herren LG/UE/DAN

TTC 85 Lüneburg : TSV Bienenbüttel 
Freitag, 16.09.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTC 85 Lüneburg

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TTC 85
Lüneburg im Spiel der Bezirksliga Herren LG/UE/DAN gegen den TSV Bienenbüttel beschreiben,
der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitag mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 27:4 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Genügend spielerische Mittel hatten Borck / Falk
letztlich parat, um sich gegen Sturmfels / Kossel durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Auf dem falschen Fuß erwischten Pitschinski / Falk ihre Gegner Maroska /
Elvers beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Schöck / Uffmann gelang es, Nierste / Richter im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Da gab es nichts zu rütteln. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging Jürgen Borck gegen Stefan Sturmfels durchs
Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim folgenden 3:0 gegen Lars Maroska fand
Marcus Falk von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Kurze Zeit später ging es beim Stand
von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim 3:0-Sieg gelang es
Frank Pitschinski den Gastspieler Michael Kossel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Beim 3:1-Sieg von Andreas Schöck gegen Kai Elvers ging nur
Satz 1 verloren. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an der
Reihe. In vier Sätzen gewann wenig später Jan Uffmann gegen Jan Richter und gab dabei nur einen
Satz ab. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Hans-Peter Falk beim 12:10, 14:12, 8:11, 18:16
gegen Sören Nierste doch überlegen. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst nach 34
Punkten mit einem Satzerfolg für Falk endete. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams
war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTC 85 Lüneburg am 23.09.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TuS Reppenstedt, während der TSV Bienenbüttel am 02.10.2022 gegen den ESV
Lüneburg III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC 85 Lüneburg

Doppel: Borck / Falk 1:0, Pitschinski / Falk 1:0, Schöck / Uffmann 1:0 
Einzel: J. Borck 1:0, M. Falk 1:0, F. Pitschinski 1:0, A. Schöck 1:0, J. Uffmann 1:0, H. Falk 1:0 

 TSV Bienenbüttel
Doppel: Maroska / Elvers 0:1, Sturmfels / Kossel 0:1, Nierste / Richter 0:1 
Einzel: L. Maroska 0:1, S. Sturmfels 0:1, K. Elvers 0:1, M. Kossel 0:1, S. Nierste 0:1, J. Richter 0:1


